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Projekt: „75 Jahre Grundgesetz“ 

Am 23.05.2024 wird das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 75 Jahre alt. Zu 

diesem Anlass sollen die demokratischen Werte und Errungenschaften unseres 

Grundgesetzes durch entsprechende Akzente im schulischen Leben gefeiert und sichtbar 

gemacht werden. 

Die Landeshauptstadt München plant hierzu umfassende Aktionen im nächsten Schuljahr, 

wobei der Schwerpunkt auf der "Aktionswoche 75 Jahre Grundgesetz" im Zeitraum vom 

13.05.2024 - 17.05.2024 liegt. 

Als langjähriges Mitglied im internationalen Aktionsbündnis „Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage“ wird unsere Schulfamilie „Farbe und Gestaltung“ stellvertretend für 

jeden Ausbildungsberuf mit je einer Klasse Teil des stadtweiten Projektes „75 Jahre 

Grundgesetz“. Das gilt für folgende Klassen: 

MA 1C, LA 2A, SL 1A, GVM 1/2B, WZ 1/2, VG 1, KM 1, BVJ, (LA 2B, MA 3A) 

Ziel ist die inhaltliche und gestalterische Auseinandersetzung mit ausgewählten 

Grundrechten in den Klassen. 

In den allgemeinbildenden Fächern (D, PuG, RU/ET) finden Input, inhaltliche 

Auseinandersetzung mit dem Grundgesetz und Auswahl von 5 Grundrechten in jeder 

Projektklasse statt (vgl. AB 1 – 5). 

Zur Durchführung gehören je Klasse eine Begegnung/Auseinandersetzung mit einem selbst 

gewähltem Kooperationspartner (Ort / Verein / oder Person / Institution in München) in 

Bezug auf ein ausgewähltes Grundrecht (vgl. AB 5) sowie ein Besuch im NS-

Dokumentationszentrum mit inhaltlichem Schwerpunkt der ausgewählten Grundrechte (vgl. 

AB 5). 

Im Theorie- und Praxisunterricht sollen Schüler*innen und Lehrkräfte überlegen, wie das 

von der Klasse ausgewählte Grundrecht entsprechend dem Lehrplan / Lernfeld im je eigenen 

Ausbildungsberuf bis zum Mai 2024 mit Farbe und Gestaltung gefertigt werden kann.  

Die Exponate können je nach Klassenstärke einzeln, in Partnerschaft, in Kleingruppen oder 

mit der ganzen Gruppe gestaltet und gefertigt werden. Im Anschluss werden die gefertigten 

Exponate an den/die Kooperationspartner*in feierlich überreicht. 

 

 



Kooperationspartner*innen 

 Bellevue di monaco 

 IMMA e.V. 

 Weisse Ring 

 LeZ, lesbisch-queeres Zentrum München 

 Pastinaken/Arbeitsgemeinschaft Friedenspädagogik e.V.  

 Jüdisch-Palästinensische Dialoggruppe  

 FrauenGesundheitsZentrum e.V. 

 Amnesty International 

 NS-Dokumentationszentrum 

 

 

Diese Kooperationspartner*innen: 

 arbeiten und diskutieren mit den beteiligten Klassen der Berufsschule Farbe und 

Gestaltung  

 erhalten als Dankeschön / give away ein jeweils gefertigtes Exponat aus den 

Berufsgruppen 

 werden im NS-Dokumentationszentrum bei der Abschlussveranstaltung und auf dem 

„Marsch der Grundrechte“ am Königsplatz im Einsatz für das jeweilige Grundrecht 

erwähnt 

 

Im gesamten Zeitraum der Planung, Gestaltung, Fertigung und Übergabe der Exponate ist 

auf eine mediale Dokumentation (Fotos, Film, Instagram…) zu achten, da die gegenseitige 

Vorstellung der Arbeiten/Ergebnisse/Kooperationspartner der 7 Ausbildungsberufe am 

Aktionstag an der Abschlussveranstaltung im NS-Dokumentationszentrum ein 

gemeinschaftlicher Höhepunkt sein wird. 

Für den „Marsch der Grundrechte“ am Aktionstag sollen in jeder Projektklasse auch Schilder, 

Plakate, Banner...entsprechend der ausgewählten Grundrechte gefertigt werden. 

Der Start in das Projekt richtet sich für den allgemeinbildenden Unterricht nach Absprache 

mit den Lehrkräften im Theorie- und Praxisunterricht entsprechend dem passenden Lernfeld 

der zu fertigenden Exponate. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zeitplan Aktionstag, 16.05.2024 

 

08:15 – 09:45 Uhr Unterricht  

R:\ag\bs1887-tausch\Daten\03_Projekte\03_04_SOR-

SMC\2023-24_BS_75_Jahre_Grundrechte\75 

Jahre_Grundrechte  

letzte Vorbereitungen (Plakate, Schilder…fertigen und 

mitnehmen) 

 

09:45 – 10:00 Uhr Pause 
 

10:00 – 10:30 Uhr 
 

Anfahrt NS-Dokumentationszentrum 

10:30 – 12:15 Uhr Abschlussveranstaltung im NS-Dokumentationszentrum 

BS Farbe und Gestaltung 

12:15 – 13:00 Uhr Mittagspause 

13:00 - 14:30/15:00 Uhr „Marsch der Grundrechte“ zum Königsplatz (30 - 40 min.) 

Start: Königsplatz (Propyläen), Luisenstraße (rechts), 

Theresienstraße (rechts), Barerstraße (rechts), Briennerstraße, 

Ziel: Königsplatz (Propyläen) 

Aktion/Abschlusskundgebung der beteiligten Schulen (60 

– 80 min.) 

inhaltlicher / künstlerischer / musikalischer Beitrag je Schule, 

jeweils 5-10 Minuten 

 
Am „Marsch der Grundrechte“ beteiligte Schulen sind: 

 Berufsschule Farbe und Gestaltung (ca. 180 Schüler*innen und Lehrkräfte) 

 Berufsschule Bau- und Kunsthandwerk (ca. 100 Schüler*innen und Lehrkräfte) 

 Berufsschule Spedition und Touristik (ca. 100 Schüler*innen und Lehrkräfte) 

 Berufsschule Lagerlogistik, Groß- und Außenhandel (ca. 100 Schüler*innen und 

Lehrkräfte) 

 Anita-Augspurg-BOS Sozialwesen (ca. 80 Schüler*innen und Lehrkräfte) 

 Luisengymnasium (ca. 240 Schüler*innen und Lehrkräfte, Jgst. 8-11) 

 Thea Diem Schule, Förderschwerpunkt geistige Entwicklung (ca. 30 Schüler*innen 

und Lehrkräfte) 

Diese 7 Schulen sind der Kern der Demonstration und: 

 setzen sich im laufenden Schuljahr mit den Grundrechten auseinander 

 fertigen Plakate/Schilder/Banner zu von ihnen ausgewählten Grundrechten 

 nehmen am Marsch der Grundrechte teil 

 machen jeweils einen inhaltlichen / künstlerischen / musikalischen Beitrag von 5-10 

Minuten auf der Abschlusskundgebung. 



Gastredner: Ernst Grube 

Die Bühne wird vom Kulturreferat gestellt, voraussichtliche Maße und Daten: 

 LKW-Anhänger mit einer Grundfläche von 8 x 5 Meter 

Microphone/Lautsprecher/Beleuchtung/bespielbare Leinwand, ca. 4,50 x 3,20 Meter 

 

Stadtweiter Aufruf zur Teilnahme am Marsch der Grundrechte 

Im Verbund mit dem RBS-PI-ZKB-FB4 zu: „75 Jahre Grundgesetz – Eine Woche der 

Demokratie in München!“ erfolgt zum Zeitpunkt der öffentlichen Bewerbung der 

Aktionswoche ein stadtweiter Aufruf/Einladung an alle Schulen/Schularten zur Teilnahme am 

„Marsch der Grundrechte“. Voraussetzung: 

 Mindestalter Jahrgangsstufe 8 

 setzen sich im laufenden Schuljahr mit den Grundrechten auseinander 

 fertigen Plakate/Schilder/Banner zu von ihnen ausgewählten Grundrechten 

 nehmen am Marsch der Grundrechte teil 

 

 



Grundrechten eine Stimme geben! 

16. Mai von 13:00 – 14:45 Uhr, Königsplatz 

 

 

https://muenchenfeiert75gg.de/projekt/grundrechten-eine-stimme-geben 

Menschenwürde ist unantastbar, darin gründet der Respekt vor allem Leben. Grundrechte sind unsere 

Werte und Leitlinien, nach denen wir leben wollen und die es zu schützen gilt. 

 

Heute entscheidet sich, was morgen passiert. Jugendliche und junge Erwachsene sind die Zukunft. 

Bildung ermöglicht Selbstverwirklichung und gesellschaftliche Teilhabe. Setzen wir ein Zeichen der 

Menschenwürde, unserer Freiheit und Verantwortung. Geht mit uns und gebt den Grundrechten eure 

Stimme! 

 

Deshalb sind alle Schülerinnen und Schüler ab der 8. Klasse aus allen Schulen Münchens und 

Umgebung eingeladen, an der Bildungsveranstaltung: „Grundrechten eine Stimme geben“ am 16. Mai 

rund um den Königsplatz teilzunehmen. 

 

Setzt euch im Unterricht mit den Grundrechten auseinander, diskutiert und zeigt, dass gewissenhafte 

Bildung über das Klassenzimmer hinausgeht. Informiert euch über die Bedeutung der Grundrechte mit 

selbstgefertigten Schildern und Plakaten. Alle Teilnehmer*innen stehen im gesamten Verlauf in 

gegenseitiger Verantwortung, dass weder politische Werbung betrieben wird, noch diskriminierende 

Parolen gerufen oder entsprechende Plakate gestaltet werden. 

 

https://muenchenfeiert75gg.de/projekt/grundrechten-eine-stimme-geben


Auf unserer Bildungsveranstaltung verdeutlichen 8 Schulen mit einem bunten Programm die 

Grundrechte und die Aufgabe der Schule, Schüler*innen zu verantwortlichem Gebrauch der Freiheit, zu 

Toleranz, friedlicher Gesinnung und Achtung vor anderen Menschen und zur Anerkennung kultureller 

und religiöser Werte zu erziehen. 

 

Wir starten um 13.00 Uhr mit einem Auftakt auf einer Bühne am Königsplatz, gehen um 13.30 Uhr eine 

halbe Stunde entlang der Luisen-, Theresien-, Barer- und Briennerstraße zurück zum Königsplatz und 

beenden die Veranstaltung mit einer Abschlussaufführung um ca. 14.45 Uhr. 

 

Ernst Grube wird als Zeitzeuge des Nationalsozialismus und unermüdlicher Kämpfer für Demokratie 

und Grundrechte zu uns sprechen. Auf der Bühne der Abschlussaufführung sind folgende Schulen mit 

dabei: Städt. Berufsschule für Farbe und Gestaltung // Städt. Berufsschule für Bau- und Kunsthandwerk 

// Städt. Luisengymnasium // Städt. Anita- Augspurg-Berufsoberschule für Sozialwesen // Staatl. 

Pestalozzigymnasium // Städt. Berufsschule für Spedition und Touristik // Thea Diem Schule, 

Förderzentrum Förderschwerpunkt geistige Entwicklung // Städt. Berufsschule für Lagerlogistik, Groß- 

und Außenhandel. 

 

Um die Sicherheit der Bildungsveranstaltung zu gewährleisten, ist darauf zu achten, dass mit jeder 

teilnehmenden Klasse mindestens eine Lehrkraft – am besten mit einer Warnweste –  als Ordner*in in 

Sichtkontakt zur Klasse mitgeht. 

 

Titelfoto: Typografische Gestaltung von Grundrechten: Schilder- und 

Lichtreklamehersteller*innen, Berufsschule Farbe und Gestaltung, 2024 


